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6.10.06 
Der Schiedsrichter muss auf seiner Kleidung 
ein offizielles Schiedsrichterabzeichen tragen. 
Für Schiedsrichter unter der Lizenzstufe A ist 
dies das Schiedsrichterabzeichen ihres LVs. 
Für A-Lizenz-Schiedsrichter ist dies das 
offizielle Schiedsrichterabzeichen des DBV. 
Grundsätzlich gilt, dass der Schiedsrichter 
immer das mit seiner höchstwertigsten 
Lizenzstufe erhaltene Abzeichen bei allen 
Einsätzen tragen muss. Ist der Schiedsrichter 
über den DBV hinaus auch international 
tätig, kann der Schiedsrichter auch diese 
Abzeichen tragen, sofern der DBV Mitglied in 
dieser internationalen Organisation ist. 
Langjährige international tätige 
Schiedsrichter dürfen auch nach Beendigung 
Ihrer internationalen Laufbahn weiterhin die 
Embleme des jeweiligen Verbandes auf ihrer 
Uniform tragen. 
Die Genehmigung hierfür erteilt der 
Ausschuss für Wettkampfsport nach Erhalt 
des entsprechenden Antrags durch den SRO-
DBV. 
 
 
 
 
 

NEU: 

Gender-konforme redaktionelle 
Änderungen analog zu Schreibweise 
in Satzung und anderen Ordnungen 
im DBV. 

 

NEU: 

Redaktionelle Anpassungen bzgl. 
Jahrgängen und bzgl. Nutzung 
Baseball-Softball-Manager im 
Spielbetrieb. 

 

Neu: 

Redaktionelle Anpassungen von CEB 
und ESF zu WBSC Europe 

 

 
6.10.06 
Der Schiedsrichter muss auf seiner Kleidung 
ein offizielles Schiedsrichterabzeichen tragen. 
Für Schiedsrichter unter der Lizenzstufe A ist 
dies das Schiedsrichterabzeichen ihres LVs. 
Für A-Lizenz-Schiedsrichter ist dies das 
offizielle Schiedsrichterabzeichen des DBV. 
Grundsätzlich gilt, dass der Schiedsrichter 
immer das mit seiner höchstwertigsten 
Lizenzstufe erhaltene Abzeichen bei allen 
Einsätzen tragen muss. 
Ist der Schiedsrichter über den DBV hinaus 
auch international tätig, kann der 
Schiedsrichter auch diese Abzeichen tragen, 
sofern der DBV Mitglied in dieser 
internationalen Organisation ist. 
Langjährige international tätige 
Schiedsrichter dürfen auch nach Beendigung 
Ihrer internationalen Laufbahn weiterhin die 
Embleme des jeweiligen Verbandes auf ihrer 
Uniform tragen. 
Die Genehmigung hierfür erteilt der 
Ausschuss für Wettkampfsport nach Erhalt 
des entsprechenden Antrags durch den SRO-
DBV. 
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6.12.07 
Der Genuss von alkoholischen Getränken ist 
dem Schiedsrichter ab drei (3) Stunden vor 
Spielbeginn untersagt. Das Rauchen ist dem 
Schiedsrichter ab 30 Minuten vor offiziellem 
Beginn eines Spielauftrages untersagt. 
Rauchen und der Genuss von alkoholischen 
Getränken in Uniform oder Uniformteilen ist 
zu jedem Zeitpunkt strengstens untersagt.  
Das Mitführen von Tabakwaren jeglicher Art 
ist Schiedsrichtern ab 30 Minuten vor 
offiziellem Beginn eines Spielauftrags 
untersagt. 
STRAFE:  Verstößt ein Schiedsrichter 

gegen diese Vorgaben wird ein 
Geldstrafe von € 25,- erhoben. 

 
 
9.6 Tabakwaren 
Es besteht ein generelles Verbot für das 
Mitführen und den Konsum von Tabakwaren 
(einschließlich E-Zigaretten) für alle am Spiel 
beteiligten Personen in Trikot bzw. Uniform 
und alle Personen, die sich mit Erlaubnis auf 
dem Spielfeld aufhalten. Dieses Verbot gilt 
jederzeit auf dem Spielfeld, in den Dugouts 
und in den Aufwärmbereichen. Während des 
Spiels gilt dieses Verbot auch außer-halb des 
Spielfeldes. 
STRAFE:  Ein Verstoß hat den 
sofortigen Platzverweis (Ejection) zur Folge 
 
 
 
 
 
 
10.1.02 
Ein Angehöriger eines EU-Mitgliedsstaats, 
eines EWR Mitgliedsstaates sowie der 
Schweiz und Großbritannien erhält den 
Status "EU-Ausländer" (Status D), wenn und 
sobald er der Passstelle folgenden Nachweis 
im Original oder als beglaubigte Kopie 
vorlegt:  
- Nachweis der Staatsangehörigkeit eines EU-

6.12.07 
Der Genuss von alkoholischen Getränken ist 
dem Schiedsrichter ab drei (3) Stunden vor 
Spielbeginn untersagt. Das Rauchen ist dem 
Schiedsrichter ab 30 Minuten vor offiziellem 
Beginn eines Spielauftrages untersagt. 
Rauchen und der Genuss von alkoholischen 
Getränken in Uniform oder Uniformteilen ist 
zu jedem Zeitpunkt strengstens untersagt.  
Das Mitführen von Tabakwaren jeglicher Art 
ist Schiedsrichtern ab 30 Minuten vor 
offiziellem Beginn eines Spielauftrags 
untersagt. 
STRAFE:  Verstößt ein Schiedsrichter 

gegen diese Vorgaben wird 
ein Geldstrafe von € 100,- 
erhoben. 

 
9.6 Tabakwaren und alkoholische 
Getränke 

Es besteht ein generelles Verbot für das 
Mitführen und den Konsum von Tabakwaren 
(einschließlich E-Zigaretten) und 
alkoholischen Getränken für alle am 
Spiel beteiligten Personen in Trikot bzw. 
Uniform und alle Personen, die sich mit 
Erlaubnis auf dem Spielfeld aufhalten. Dieses 
Verbot gilt jederzeit auf dem Spielfeld, in den 
Dugouts und in den Aufwärmbereichen. 
Während des Spiels gilt dieses Verbot auch 
außerhalb des Spielfeldes. Diese 
Regelungen gelten bis zum Ende 
eines Spiels bzw. Doubleheaders. 

STRAFE:  Ein Verstoß hat den 
sofortigen Platzverweis (Ejection) und eine 
Geldstrafe in Höhe von 200 € 
gegen den Verein zur Folge. 

 
10.1.02 
Ein Angehöriger eines EU-Mitgliedsstaats, 
eines EWR Mitgliedsstaates sowie der 
Schweiz und Großbritannien erhält den 
Status "EU-Ausländer" (Status D), wenn und 
sobald er der Passstelle folgenden Nachweis 
im Original oder als beglaubigte Kopie 
vorlegt:  
- Nachweis der Staatsangehörigkeit eines EU-
Mitgliedslandes, eines EWR Staates oder der 
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Mitgliedslandes, eines EWR Staates oder der 
Schweiz bzw. Großbritanniens; 
Der vollständige Antrag muss bei der 
Passstelle bis zum 01.07. eines jeden Jahres 
eingegangen sein, damit der Spieler mit dem 
Status „EU-Ausländer“ in den Play-offs 
(Zwischenrunde, Meisterschaftsrunde, 
Abstiegsrunde, VF, HF, Finale, Pokal, 
Relegation, DM-Endrunde) spielberechtigt ist. 
Der Status „EU-Ausländer“ muss jedes Jahr 
bei der Passstelle neu beantragt werden. 
 
 
 
 
 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
1. Aufwandsentschädigungen  

 
[…] 
**  Sonderregelung für Berlin: pauschale Erstattung i. H. v. 

€ 15,-- (Fahrten innerhalb des Stadtgebiets) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schweiz bzw. Großbritanniens; 
Der vollständige Antrag muss bei der 
Passstelle bis zum 01.07. eines jeden Jahres 
eingegangen sein, damit der Spieler mit dem 
Status „EU-Ausländer“ in den Play-offs 
(Zwischenrunde, Meisterschaftsrunde, 
Abstiegsrunde, VF, HF, Finale, Pokal, 
Relegation, DM-Endrunde) spielberechtigt ist. 
Der Status „EU-Ausländer“ muss jedes Jahr 
bei der Passstelle neu beantragt werden. 
Der Status „EU-Ausländer“ bleibt 
bis auf Änderung des Status im 
Baseball-Softball-Manager 
bestehen. 

 

Vorbehaltlich Zustimmung DBV-
Präsidium: 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
1. Aufwandsentschädigungen  

 

[…] 
**  Sonderregelung für Berlin: pauschale Erstattung i. H. v. 

€ 20,-- (Fahrten innerhalb des Stadtgebiets) 
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Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
b) Reisen die Schiedsrichter nicht mit dem 
PKW an, so sind der Schiedsrichtern 
Fahrtkarten der Deutschen Bahn AG zu 
erstatten (2. Klasse, inklusive notwendiger 
Zuschläge). 
 
 
 
 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
g) Sonderregelung für die DBV-Ligen: Die 
Schiedsrichterkosten werden bei jedem Spiel 
zwischen Heim- und Gastverein gesplittet. 
Der Heimverein zahlt die Schiedsrichter 
komplett aus und erhält dann die Hälfte des 
Gesamtbetrages vom Gastverein 
zurückerstattet. In den DBV-Ligen gilt eine 
Fahrtkostendeckelung von € 150,-- pro 
Schiedsrichter (1. Bundesliga BB: 
Fahrtkostendeckelung von € 220,- für die 
gesamte 3-Personen-Schiedsrichter-Crew). 
Auf die Verpflichtung von 
Fahrgemeinschaften gemäß Punkt a) wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
4. Schiedsrichterbeobachter 
Die Aufwandsentschädigung für 
Schiedsrichterbeobachter beträgt € 15,-- pro 
beobachteten Schiedsrichter. 
 
 
 

Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
b) Reisen die Schiedsrichter nicht mit dem 
PKW an, so sind der Schiedsrichtern 
Fahrtkarten der Deutschen Bahn AG zu 
erstatten (2. Klasse, inklusive notwendiger 
Zuschläge und Kosten einer 
Sitzplatzreservierung). 

 
Vorbehaltlich Zustimmung DBV-
Präsidium: 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
3. Fahrtkostenerstattung 
[…] 
g) Sonderregelung für die DBV-Ligen: Die 
Schiedsrichterkosten werden bei jedem Spiel 
zwischen Heim- und Gastverein gesplittet. 
Der Heimverein zahlt die Schiedsrichter 
komplett aus und erhält dann die Hälfte des 
Gesamtbetrages vom Gastverein 
zurückerstattet. In den DBV-Ligen gilt eine 
Fahrtkostendeckelung von € 190,-- pro 
Schiedsrichter (1. Bundesliga BB: 
Fahrtkostendeckelung von € 285,- für die 
gesamte 3-Personen-Schiedsrichter-Crew). 
Auf die Verpflichtung von 
Fahrgemeinschaften gemäß Punkt a) wird 
ausdrücklich hingewiesen. 
 
Anhang 10 Spesenordnung für 
Schiedsrichter 
[…] 
4. Schiedsrichterbeobachter 
Die Aufwandsentschädigung für 
Schiedsrichterbeobachter beträgt € 20,-- pro 
beobachteten Schiedsrichter. 
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Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
 
[…] 
 
11.5 Unbespielbarkeit 
11.5.01 (ergänzend - Gilt nur für 1. 
Bundesliga)  
Der ausgefallene Spieltag soll grundsätzlich 
so schnell wie möglich nachgeholt werden. 
Dies bedeutet, dass der Nachholtag der 
unmittelbar auf den Spieltag folgende 
Wochenendtag ist. Diese Regelung gilt auch 
während der regulären Saison.  
Dies gilt nur, wenn keine Terminkollision mit 
der Bundesliga Softball vorliegt, der Platz 
dem Heim-verein zur Verfügung steht, und 
kurzfristig Schiedsrichter für diesen Termin 
organisiert werden können. 
Bei möglichen Absagen wegen 
unvorhersehbarer Unbespielbarkeit wird 
unter Beteiligung des DBV eine 
Einzelfalllösung getroffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
 
[…] 
 
11.5 Unbespielbarkeit 
11.5.01 (ergänzend – gilt für alle DBV-
Ligen)  
Der ausgefallene Spieltag soll grundsätzlich 
so schnell wie möglich nachgeholt werden. 
Dies bedeutet, dass der Nachholtag der 
unmittelbar auf den Spieltag folgende 
Wochenendtag ist. Diese Regelung gilt auch 
während der regulären Saison.  
Dies gilt nur, wenn keine Terminkollision mit 
der Bundesliga Softball vorliegt, der Platz 
dem Heim-verein zur Verfügung steht, und 
kurzfristig Schiedsrichter für diesen Termin 
organisiert werden können. 
Bei möglichen Absagen wegen 
unvorhersehbarer Unbespielbarkeit wird 
unter Beteiligung des DBV eine 
Einzelfalllösung getroffen. 
Direkt im Nachgang zu einer 
Spielabsage legt die ligaleitende 
Stelle einen neuen Termin fest. 
Anschließend haben die Vereine 
maximal 2 Werktage Zeit, den 
Termin so zu belassen oder einen 
neuen Termin zu finden und im BSM 
zu beantragen. Die ligaleitende 
Stelle prüft den neuen Termin und 
genehmigt oder lehnt ihn ab. 
Anschließend teilt der 
Regionalchef die Schiedsrichter 
innerhalb von 2 Werktagen ein. 
Stehen keine Schiedsrichter für 
den Nachholtermin zur Verfügung, 
legt die ligaleitende Stelle 
einen neuen Termin fest und der 
Prozess beginnt von Neuem.  

Sollte es zu Spielabsagen 
innerhalb einer Serie kommen, 
wird die Reihenfolge der Spiele 
(und die Reihenfolge der 
sogenannten Ausländerspiele) und 
das damit verbundene 
Nachschlagrecht beibehalten. Um 
die Organisation aber zu 
erleichtern, bleiben die 
Spielorte wie ursprünglich 
geplant bestehen.  
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Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
[…] 

Zu Anhang 10: Schiedsrichterkosten 
Es stehen folgende Maximalbeträge für die 
Bezahlung der Schiedsrichter zur Verfügung, 
die zu gleichen Teilen von den beteiligten 
Vereinen zu übernehmen sind: 
- Für eine Finalserie über 3 Spiele ein 

Betrag von 1800 € 
- Für eine Finalserie über 4 Spiele von 

2400 € 
- Für eine Finalserie über 5 Spiele 3000 € 

 
Für jeden Nachholspieltag erhöht sich der 
jeweilige Maximalbetrag um je 500€. 
Diese Beträge beinhalten Hotelkosten 
(Doppelzimmer Hotel/Pension), Fahrtkosten 
und Aufwandsentschädigung. 
Für ein einzelnes Spiel fünf (5) einer 
Halbfinal- oder Finalserie entfällt die sonst 
übliche Splittung der Schiedsrichterkosten. 
Der ausrichtende Heimverein trägt die 
gesamten Schiedsrichterkosten.   
 
 
 

 

Beispiel: Geplant ist eine Best-
of-5-Serie an zwei Wochenenden. 
Zunächst werden die Spiele 1 und 
2 beim Besserplatzierten 
gespielt. Spiel 2 fällt wegen 
Regen aus. Am darauffolgenden 
Wochenende wird wie geplant beim 
Schlechterplatzierten gespielt, 
die Reihenfolge der Spiele mit 
den Partien 2 bis 4 beibehalten, 
wobei das Nachschlagrecht in 
Spiel 2 beim Besserplatzierten 
verbleibt und erst für die Spiele 
3 und 4 zum Schlechterplatzierten 
wechselt. Ein mögliches Spiel 5 
würde dann wiederum beim 
Besserplatzierten am 
nächstmöglichen Nachholtermin (in 
der Regel das nächste Wochenende) 
stattfinden.  

 
Anhang 17 DVO Bundesligen Baseball 
[…] 

Zu Anhang 10: Schiedsrichterkosten 
Es stehen folgende Maximalbeträge für die 
Bezahlung der Schiedsrichter zur Verfügung, 
die zu gleichen Teilen von den beteiligten 
Vereinen zu übernehmen sind: 
- Für eine Finalserie über 3 Spiele ein 

Betrag von 2500 € 
- Für eine Finalserie über 4 Spiele von 

3100 € 
- Für eine Finalserie über 5 Spiele 3700 € 

 
Für jeden Nachholspieltag erhöht sich der 
jeweilige Maximalbetrag um je 600 €. 

Diese Beträge beinhalten Hotelkosten 
(Einzelzimmer Hotel/Pension), 
Fahrtkosten und Aufwandsentschädigung 
unter der Voraussetzung, dass die 
Spiele 1 und 2 an einem 
Wochenende an einem Ort 
stattfinden, und die Spiele 3 
sowie ggf. 4 und 5 an einem 
zweiten Wochenende an einem 
anderen Ort stattfinden. Werden 
mehr als 4 Spieltage und/oder 
mehr Orte angesetzt, sind die 
daraus entstehenden Mehrkosten 
entsprechend zu berücksichtigen. 
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Für ein einzelnes Spiel fünf (5) einer 
Halbfinal- oder Finalserie entfällt die sonst 
übliche Splittung der Schiedsrichterkosten. 
Der ausrichtende Heimverein trägt die 
gesamten Schiedsrichterkosten.   
 
Anhänge 17 und 19 DVOs Bundesligen 
Baseball und Softball 
[…] 
NEU: 

Regelung bei Covid19-bedingten 
Absagen: 

Spiele in der 1. und 2. Baseball-
Bundesliga sowie der Softball-
Bundesliga werden nicht mehr 
wegen Covid19-Fällen verlegt oder 
abgesagt. Analog zur Praxis bei 
internationalen Turnieren werden 
die Partien als verloren gegen 
die Mannschaft gewertet, die 
aufgrund von Covid19 Spiele 
absagen. Covid19-bedingte Absagen 
werden nicht als Nichtantritt 
gewertet. Covid19-bedingte 
Absagen sind nur möglich, wenn es 
zu mindestens fünf (5) positiven 
Covid19-Fällen in der Woche vor 
dem Spieltag innerhalb des 
Mannschaftskaders gekommen ist 
und diese müssen mit 
entsprechenden Ergebnissen von 
offiziellen Schnell- oder PCR-
Tests nachgewiesen werden. Die 
ligaleitende Stelle entscheidet, 
ob es sich um eine Covid19-
bedingte Absage handelt oder um 
einen Nichtantritt (um zu 
verhindern, dass die Regelung der 
verloren gewerteten Spiele, als 
vorgeschobener Grund genutzt 
wird, um Reisekosten zu sparen). 

 

Anhang 23 Regeländerungen für DBV-
Spielbetrieb ab Saison 2022 
Löschung des Anhangs da für 2023 
neue Auflage des Regelhefts 
Baseball geplant ist. 


	Es besteht ein generelles Verbot für das Mitführen und den Konsum von Tabakwaren (einschließlich E-Zigaretten) und alkoholischen Getränken für alle am Spiel beteiligten Personen in Trikot bzw. Uniform und alle Personen, die sich mit Erlaubnis auf dem Spielfeld aufhalten. Dieses Verbot gilt jederzeit auf dem Spielfeld, in den Dugouts und in den Aufwärmbereichen. Während des Spiels gilt dieses Verbot auch außerhalb des Spielfeldes. Diese Regelungen gelten bis zum Ende eines Spiels bzw. Doubleheaders.
	STRAFE:  Ein Verstoß hat den sofortigen Platzverweis (Ejection) und eine Geldstrafe in Höhe von 200 € gegen den Verein zur Folge.

